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Anlage 1

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2024

DES EIGENBETRIEB WASSER-, ENERGIE- UND BREITBANDVERSORGUNG, RIETHEIM-WEILHEIM

A K T I V A P A S S I V A

Vorjahr Vorjahr

EUR TEUR EUR TEUR

A. ANLAGEVERMÖGEN A. EIGENKAPITAL

I. Sachanlagen I. Gezeichnetes Kapital 400.000,00 400

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte II. Kapitalrücklage 267.685,00 268

und Bauten einschließlich der Bauten auf III. Gewinnvortrag 228.235,99 260

fremden Grundstücken 131.635,26 134 IV. Jahresfehlbetrag -22.534,14 -32

2. Technische Anlagen und Maschinen 3.939.511,07 4.094 873.386,85 896

3. Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 941,07 1 B. RÜCKSTELLUNGEN

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 543.139,96 335 Sonstige Rückstellungen 3.000,00 5

4.615.227,36 4.564

II. Finanzanlagen C. VERBINDLICHKEITEN

Beteiligungen 1.334,50 1 1. Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen

4.616.561,86 4.565 1.1 gegenüber der Gemeinde 2.731.787,56 2.349

1.2 gegenüber Dritten 1.100.000,00 1.300

B. UMLAUFVERMÖGEN 3.831.787,56 3.649

I. Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände 2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

1. Forderungen aus Lieferungen 2.1 gegenüber Dritten 80.072,11 173

und Leistungen

1.1 gegenüber der Gemeinde 17.496,13 40 3. Sonstige Verbindlichkeiten

1.2 gegenüber Dritten 61.872,16 77 3.1 gegenüber der Gemeinde 81.586,47 137

79.368,29 117 3.2 gegenüber Dritten 559,70 0

79.368,29 117 82.146,17 137

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 174.462,54 178

4.870.392,69 4.860 4.870.392,69 4.860
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

FÜR DIE ZEIT VOM 1. JANUAR 2024 BIS 31. DEZEMBER 2024

DES EIGENBETRIEB WASSER-, ENERGIE- UND BREITBANDVERSORGUNG, RIETHEIM-WEILHEIM

Vorjahr

EUR TEUR

1. Umsatzerlöse 334.745,46 331

2. Sonstige betriebliche Erträge 21.703,27 29

3. Materialaufwand

Aufwendungen für bezogene Leistungen 59.601,61 58

296.847,12 302

4. Abschreibungen 

auf immaterielle Vermögensgegenstände 

des Anlagevermögens und Sachanlagen sowie

auf aktivierte Aufwendungen für die Ingang-

setzung und Erweiterung des Geschäftsbetriebs 167.469,22 181

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 97.607,54 104

265.076,76 285

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 54.304,50 49

-54.304,50 -49

7. Ergebnis nach Steuern -22.534,14 -32

8. Sonstige Steuern 0,00 0

9. Jahresfehlbetrag -22.534,14 -32
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ANHANG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2024 

 

Eigenbetrieb Wasser-, Energie- und Breitbandversorgung 

Gemeinde Rietheim-Weilheim 
 
Allgemeine Angaben 

Der Eigenbetrieb Wasser-, Energie- und Breitbandversorgung Rietheim-Weilheim wird als Eigenbetrieb der 

Gemeinde Rietheim-Weilheim gemäß § 102 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO BW) geführt. 

Die Betriebssatzung wurde vom Gemeinderat der Gemeinde Rietheim-Weilheim in seiner Sitzung am 24. Oktober 

2017 beschlossen und trat am 1. November 2017 in Kraft. 

 

Der Eigenbetrieb hat seinen Sitz am Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim. Er ist als nichtwirtschaftlicher 

Eigenbetrieb im Sinne von § 102 GemO BW nicht in das Handelsregister eingetragen. 

 

 

Rechtsgrundlagen und Aufstellungsgrundsätze 

Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2024 wurde nach den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes 

Baden-Württemberg (EigBG BW) in der Fassung vom 8. Januar 1992 (mehrfach geändert, zuletzt durch Artikel 

1 des Gesetzes vom 17. Juni 2020, GBl. S. 403) sowie der dazu erlassenen Eigenbetriebsverordnung auf 

Grundlage des Handelsgesetzbuchs vom 1. Oktober 2020 (EigBVO-HGB BW) aufgestellt. 

 

Gemäß § 5 Abs. 1 EigBVO-HGB BW finden die allgemeinen Vorschriften, die Ansatzvorschriften, die Vorschriften 

über die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bewertungsvorschriften sowie die Vorschriften über den 

Anhang für große Kapitalgesellschaften im Dritten Buch des Handelsgesetzbuches (HGB) sinngemäß 

Anwendung, soweit sich aus der Eigenbetriebsverordnung-HGB nichts anderes ergibt. 

 

Der Jahresabschluss 2024 wurde – wie bereits der Jahresabschluss 2023 – nach den Regelungen der 

Eigenbetriebsverordnung-HGB vom 1. Oktober 2020 erstellt. 

 

 

Wirtschaftsjahr 

Das Wirtschaftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. Der Jahresabschluss umfasst somit den Zeitraum vom 1. Januar 

bis 31. Dezember 2024. 

 

 

Besondere Hinweise 

Im Zuge der erstmaligen Anwendung der Eigenbetriebsverordnung-HGB im Jahr 2023 wurden die Gliederung und 

Bewertung an die handelsrechtlichen Vorgaben für große Kapitalgesellschaften angepasst. 

 

Diese Systematik wurde im Geschäftsjahr 2024 fortgeführt. Die Bewertungs- und Ansatzmethoden wurden 

gegenüber dem Vorjahr unverändert beibehalten. 
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Angaben zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

Bilanzierungsmethoden 

Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Aufwendungen und Erträge enthalten, 

soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. 

 

Eine Verrechnung von Aktiv- und Passivposten sowie von Aufwendungen und Erträgen wurde nicht 

vorgenommen (§ 246 Abs. 2 HGB). 

 

Die Darstellung und Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung entsprechen den Vorschriften 

der Eigenbetriebsverordnung-HGB (EigBVO-HGB BW) in Verbindung mit den einschlägigen Bestimmungen des 

Handelsgesetzbuches (HGB). 

 

 

Bewertungsmethoden 

Die Wertansätze der Eröffnungsbilanz des Geschäftsjahres 2024 entsprechen den Wertansätzen der Schlussbilanz 

des vorangegangenen Geschäftsjahres. 

 

Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des Betriebs (Going-Concern-Prinzip) ausgegangen. Alle 

Vermögensgegenstände und Schulden wurden einzeln bewertet. 

 

Es wurde vorsichtig bewertet (§ 252 Abs. 1 Nr. 4 HGB), d. h. alle bis zum Abschlussstichtag erkennbaren Risiken 

und Verluste wurden berücksichtigt – auch wenn sie erst zwischen dem Bilanzstichtag und der Aufstellung des 

Jahresabschlusses bekannt geworden sind. 

 

Gewinne wurden nur berücksichtigt, wenn sie am Abschlussstichtag realisiert waren. 

 

Aufwendungen und Erträge des Geschäftsjahres wurden zeitlich abgegrenzt, unabhängig vom 

Zahlungszeitpunkt. 

 

 

Einzelne Posten wurden wie folgt bewertet: 

 

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet und – soweit abnutzbar – 

um planmäßige Abschreibungen vermindert. Die Abschreibungen erfolgen linear über die voraussichtliche 

Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände. 

Ertragszuschüsse wurden von den Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abgesetzt. Geringwertige 

Wirtschaftsgüter wurden gemäß den steuerlichen Regelungen sofort abgeschrieben. 

 

Das Finanzanlagevermögen wurde mit den Anschaffungskosten angesetzt. 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden grundsätzlich mit dem Nennwert angesetzt. 

Kassenreste aus Haushaltsvorjahren wurden entsprechend ihrer Werthaltigkeit einbezogen. 
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In der aktiven Rechnungsabgrenzung wurden Sonderposten für geleistete Zuwendungen abgegrenzt, soweit 

diese zukünftige Perioden betreffen. 

 

Das Eigenkapital wurde mit dem Nennwert bilanziert und gliedert sich entsprechend den Vorschriften der EigBVO-

HGB BW in 

 Stammkapital, 

 Rücklagen und 

 Jahresergebnis. 

 

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten. Der 

Ansatz erfolgte in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags (§ 253 

Abs. 1 Satz 2 HGB). Preis- und Kostensteigerungen bis zum Erfüllungszeitpunkt wurden – soweit erkennbar – 

berücksichtigt. 

 

Verbindlichkeiten wurden mit ihren Erfüllungsbeträgen angesetzt (§ 253 Abs. 1 Satz 2 HGB). Sofern der 

Tageswert über dem Erfüllungsbetrag lag, wurden Verbindlichkeiten zum höheren Tageswert bilanziert.  

 
 
Erläuterungen zur Bilanz 
 
Anlagevermögen 
 
Die Entwicklung der Posten des Anlagevermögens wird wie folgt dargestellt: 
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ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS

Posten des Anlagevermögens Anschaffungs-/Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwerte

1.1.2024 Zugänge Abgänge Umbuchungen 31.12.2024 1.1.2024 Zugänge Abgänge 31.12.2024 31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und 

Bauten einschließlich der Bauten auf fremden

Grundstücken 142.316,01 0,00 0,00 0,00 142.316,01 8.554,53 2.126,22 0,00 10.680,75 131.635,26 133.761,48

2. Technische Anlagen und Maschinen 6.582.936,05 7.112,94 0,00 0,00 6.590.048,99 2.489.052,79 161.485,13 0,00 2.650.537,92 3.939.511,07 4.093.883,26

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-

ausstattung 1.914,04 0,00 0,00 0,00 1.914,04 781,56 191,41 0,00 972,97 941,07 1.132,48

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 334.998,78 208.141,18 0,00 0,00 543.139,96 0,00 0,00 0,00 0,00 543.139,96 334.998,78

7.062.164,88 215.254,12 0,00 0,00 7.277.419,00 2.498.388,88 163.802,76 0,00 2.662.191,64 4.615.227,36 4.563.776,00

II. Finanzanlagen

Beteiligungen 1.334,50 0,00 0,00 0,00 1.334,50 0,00 0,00 0,00 0,00 1.334,50 1.334,50

7.063.499,38 215.254,12 0,00 0,00 7.278.753,50 2.498.388,88 163.802,76 0,00 2.662.191,64 4.616.561,86 4.565.110,50

Nachrichtlich:

Unter C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN ausgewiesen:

Sonderposten für geleistete Zuwendungen 183.323,15 0,00 0,00 0,00 183.323,15 5.194,15 3.666,46 0,00 8.860,61 174.462,54 178.129,00

7.246.822,53 215.254,12 0,00 0,00 7.462.076,65 2.503.583,03 167.469,22 0,00 2.671.052,25 4.791.024,40 4.743.239,50
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Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben jeweils eine Restlaufzeit von bis zu einem 
Jahr.  
 
Unter der Position Rechnungsabgrenzungsposten ist ein Sonderposten für geleistete Zuwendungen in Höhe von 
EUR 174.462,54 ausgewiesen. Dieser Posten dient der periodengerechten Abgrenzung von Zuwendungen, die 
zukünftige Geschäftsjahre betreffen. 
 
Das Eigenkapital wurde mit dem Nennwert bilanziert 
 
Bei den sonstigen Rückstellungen handelt es sich im Wesentlichen um Aufwendungen für die Erstellung des 
Jahresabschlusses sowie der dazugehörigen steuerlichen Erklärungen. Die Bewertung erfolgte auf Basis des nach 
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags unter Berücksichtigung bekannter 
Kostenentwicklungen bis zum Aufstellungszeitpunkt. 
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Verbindlichkeiten 
 
Die Verbindlichkeiten weisen folgende Restlaufzeiten auf: 
 

  
Gesamt 
TEUR 

bis 1 Jahr 
TEUR 

davon 
Rest- 

laufzeiten 
1 bis 5 Jahre 

TEUR 
über 5 Jahre 

EUR 

      

1. Verbindlichkeiten  
aus Kreditaufnahmen 3.831.787,56 381.787,56 1.350.000,00 2.100.000,00 

 Vorjahr 

 

davon gegenüber der Gemeinde 
TEUR 2.732 (Vj.: TEUR 2.349) 

davon gegenüber Dritten 
TEUR 1.100 (Vj.: TEUR 1.300) 

3.649.112,00 299.112,00 3.050.000,00 300.000,00 

      

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
und Leistungen 80.072,11 80.072,11 0,00 0,00 

 Vorjahr 172.936,80 172.936,80 0,00 0,00 

 davon gegenüber Dritten TEUR 80 
(Vj.: TEUR 173) 

     

3. sonstige Verbindlichkeiten 82.146,17 82.146,17 0,00 0,00 

 Vorjahr 137.099,20 137.099,20 0,00 0,00 

 davon gegenüber der Gemeinde 
TEUR 137 (Vj.: TEUR 116) 

davon gegenüber Dritten TEUR 1 
(Vj.: TEUR 0)     

      

  3.994.005,84 544.005,84 1.350.000,00 2.100.000,00 

 Vorjahr 3.959.148,00 609.148,00 3.050.000,00 300.000,00 

 

 
Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten betragen EUR 1.100.000,00 (Vj. EUR 1.300.000,00). 
 
Das Trägerdarlehen der Gemeinde beträgt EUR 2.550.000,00 (Vj. EUR 2.250.000,00) und der Kassenkredit beträgt 
EUR 181.787,56 (Vj.: EUR 99.112,00). 
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Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

 

Umsatzerlöse 

Die Umsatzerlöse setzen sich nach Tätigkeitsbereichen wie folgt zusammen: 

 

 2024 

EUR 

2023 

EUR 

Erlöse aus Wasserverkauf 328.469,37 327.524,65 

Erlöse aus Stromverkauf 6.276,09 3.646,53 

Summe 334.745,46 331.171,18 

 

 

Sonstige betriebliche Erträge 

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten im Wesentlichen vereinnahmte Zuschüsse sowie Pachterträge aus 

der Nutzung betrieblicher Anlagen. 

 

 

Materialaufwand 

Der Materialaufwand umfasst bezogene Leistungen in Höhe von TEUR 60 (Vj.: TEUR 58). Hierunter fallen 

insbesondere Verwaltungskostenbeiträge für die Inanspruchnahme der Gemeindebediensteten. 

 

 

Personalaufwand 

Im Geschäftsjahr 2024 sind keine unmittelbar zuzuordnenden Personalaufwendungen angefallen. Für die von der 

Gemeindeverwaltung erbrachten Leistungen wurde ein Verwaltungskostenbeitrag verrechnet. 

 

 

Abschreibungen 

Die Abschreibungen auf das Anlagevermögen wurden entsprechend der voraussichtlichen Nutzungsdauer der 

Vermögensgegenstände vorgenommen. Wasserversorgungsanlagen, Kostensätze und Zuschüsse werden mit 

einem durchschnittlichen Abschreibungssatz abgeschrieben. Die detaillierte Entwicklung ergibt sich aus dem 

Anlagennachweis. 

 

 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten im Wesentlichen Aufwendungen für den Strombezug, 

Wasseruntersuchungen, Unterhalt des Leitungsnetzes, Geräte und Ausstattung, Einkauf / Austausch von 

Wasserzählern, Wasserentnahmeentgelten sowie Versicherungen. 

 

 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Die Zinsaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen: 

 Zinsen für das Trägerdarlehen: EUR 48.000,00 

 Aufwendungen aus Kassenbestandsverzinsung: EUR 1.404,50 

 Fremdfinanzierungszinsen: EUR 4.900,00. Der Zinssatz für das Trägerdarlehen beträgt 2,0 %. 
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Sonstige Angaben 

 

Betriebsleitung 

Die Betriebsleitung hatte im Geschäftsjahr Herr Felix Cramer von Clausbruch, Bürgermeister, inne. 

 

 

Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter 

Im Geschäftsjahr 2024 waren beim Eigenbetrieb keine Arbeitnehmer unmittelbar beschäftigt. Die anfallenden 

Verwaltungsarbeiten wurden durch die Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim erbracht und über 

Verwaltungskostenbeiträge verrechnet. 

 

 

Vorschlag zur Ergebnisverwendung 

Der Jahresfehlbetrag für das Geschäftsjahr 2024 beträgt insgesamt EUR 22.534,14 und gliedert sich wie folgt 

auf: 

Bereich 
Ergebnis 2024 

EUR 

Jahresüberschuss Wasserversorgung 27.051,85 

Jahresfehlbetrag Energie – 2.951,20 

Jahresfehlbetrag Breitband – 46.634,79 

Gesamtjahresfehlbetrag – 22.534,14 

Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

 

 

Rietheim-Weilheim, den 30. Oktober 2025 

 

Eigenbetrieb Wasser-, Energie- und Breitbandversorgung  

Gemeinde Rietheim-Weilheim 

 

 
Felix Cramer von Clausbruch, 

Bürgermeister 
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LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2024 

 

Eigenbetrieb Wasser-, Energie- und Breitbandversorgung Rietheim-Weilheim 

 

 

1. Grundlagen des Eigenbetriebs 

1.1. Geschäftsmodell des Eigenbetriebs 

 

Der Eigenbetrieb führt gemäß § 1 der Betriebssatzung den Namen 

„Eigenbetrieb Wasser-, Energie- und Breitbandversorgung Rietheim-Weilheim“. 

 

Seine Aufgabe ist die Versorgung des Gemeindegebiets mit Wasser, Energie und Breitband. Der Eigenbetrieb 

handelt im Rahmen der kommunalen Daseinsvorsorge und stellt die technische Infrastruktur für die Bürgerinnen 

und Bürger der Gemeinde sicher. 

 

Gemäß § 3 der Betriebssatzung beträgt das als gezeichnetes Kapital ausgewiesene Stammkapital des 

Eigenbetriebs EUR 400.000,00. 

 

 

1.2. Ziele und Strategien 

 

Zentrales Ziel des Eigenbetriebs ist die Versorgung des Gemeindegebiets mit Wasser, Energie und Breitband. 

Der Eigenbetrieb führt folgende Betriebszweige: 

 

a) Wasserversorgung 

b) Energie 

c) Breitband 

 

 

2. Wirtschaftsbericht und Geschäftsverlauf 2024 

Zusammenfassung des Ergebnisses 

 

Nach den pandemiebedingten Sondereffekten der Vorjahre wurde das Geschäftsjahr 2024 weiterhin durch eine 

anhaltend hohe Inflation und eine unsichere Energiepreisentwicklung geprägt. Diese Faktoren beeinflussten 

insbesondere die Kosten für Strom und Materialien. 

Trotz dieser Rahmenbedingungen konnte der Eigenbetrieb die Versorgungssicherheit jederzeit gewährleisten. 

Größere Betriebsstörungen traten nicht auf. 

 

Der Jahresabschluss 2024 wurde nach den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung-HGB BW erstellt. 

 

Das Gesamtergebnis des Wirtschaftsjahres weist einen Jahresfehlbetrag von TEUR 23 aus (Vorjahr: 

Jahresfehlbetrag TEUR 32). Damit verbesserte sich das Ergebnis gegenüber dem Vorjahr leicht. 
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3. Lage des Eigenbetriebs 

3.1. Ertragslage 

 

Die Umsatzerlöse haben sich im Wirtschaftsjahr 2024 insgesamt von TEUR 331 auf TEUR 335 leicht erhöht. Die 

Erlöse aus dem Stromverkauf stiegen gegenüber dem Vorjahr um TEUR 2, die Erlöse aus dem Wasserverkauf 

um TEUR 1. 

 

Die verkaufte Wassermenge hat sich im Wirtschaftsjahr 2024 um 938 m³ bzw. 0,71 % erhöht. Damit zeigt sich 

nach dem Rückgang im Vorjahr wieder eine leichte Zunahme im Verbrauchsverhalten der Abnehmer. 

 

Wasser-

verkaufs-

menge 

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 Veränderung 

gegenüber VJ in % m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ 

139.437 136.842 140.485 132.978 135.486 131.573 132.511 +0,71% 

 

Die sonstigen betrieblichen Erträge betrugen TEUR 22 (Vj.: TEUR 29). 

 

Der Materialaufwand hat sich um TEUR 2 vermindert und beträgt TEUR 60 (Vj. TEUR 58). 

 

Unmittelbar zuzuordnende Personalaufwendungen sind nicht angefallen. Für die Inanspruchnahme der 

Gemeindebediensteten wird ein Verwaltungskostenbeitrag verrechnet. 

 

Vom Anlagevermögen werden die Wasserversorgungsbeiträge, die Kostensätze und die Zuschüsse mit dem 

durchschnittlichen Abschreibungssatz abgesetzt. Die Abschreibungen ergeben sich im Einzelnen aus dem 

Anlagenachweis. 

 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen haben sich um TEUR 6 vermindert und betragen TEUR 98 (Vj. 

TEUR 104) und setzen sich aus den Positionen Strombezug, Wasseruntersuchungen, Unterhalt Leitungsnetz, 

Gebäudeunterhaltung, Geräte / Ausstattung, Einkauf / Austausch Wasserzähler, Wasserentnahmeentgelt, 

Versicherungen und sonstigem zusammen. 

 

Die Zinsaufwendungen umfassen die Zinsen für das Trägerdarlehen von TEUR 48, Aufwendungen aus 

Kassenbestandsverzinsung TEUR 1 sowie Fremdfinanzierungszinsen von TEUR 5. Der Zinssatz für das 

Trägerdarlehen beträgt 2,0%.  
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3.2. Spartenbericht 

 

Der Jahresfehlbetrag beträgt insgesamt EUR 22.534,14; er gliedert sich wie folgt auf: 

 

Jahresüberschuss Wasserversorgung EUR 27.051,85 

Jahresfehlbetrag Energie EUR ./. 2.951,20 

Jahresfehlbetrag Breitband EUR ./. 46.634,79 

 

 

Kennzahlen Eigenbetrieb Wasser-, Energie- und Breitbandversorgung   

        

   Einheit  2024  2023 

        
Anlagenintensität Anlagevermögen  %  94,79%  93,93% 

 Bilanzsumme       

        
Abschreibungsquote Abschreibungen  %  3,63%  3,97% 

 Anlagevermögen       

        

        
Kennzahlen Betriebszweig Wasserversorgung       

        
Gesamtaufwand/Wasserabgabe  EUR/m³  2,30   2,48  

        
Energieaufwand/Wasserabgabe  EUR/m³  0,23   0,21  

        
Wasserentnahmeentgelt/Wasserabgabe  €/m³  0,16   0,14  

        
Ertrag aus Umsatzerlösen/Wasserabgabe  €/m³  2,48   2,49  
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3.3. Finanz- und Vermögenslage 

 

Die Bilanzsumme des Eigenbetriebs hat sich im Geschäftsjahr 2024 geringfügig um TEUR 10 auf TEUR 4.870 

erhöht (Vorjahr: TEUR 4.860). 

 

Auf der Aktivseite ist diese Veränderung vor allem auf eine investitionsbedingte Zunahme des Anlagevermögens 

um TEUR 51 auf TEUR 4.617 (Vj.: TEUR 4.565) zurückzuführen. Die Investitionen wurden – wie gesetzlich 

vorgesehen – um Wasserversorgungsbeiträge und Zuschüsse vermindert.  

 

Insgesamt ergab sich ein Anlagezugang (Sachanlagevermögen einschließlich Rechnungsabgrenzungsposten) in 

Höhe von TEUR 215. Die Investitionen konnten überwiegend durch Abschreibungen finanziert werden. 

 

Das Umlaufvermögen verringerte sich um TEUR 38 auf TEUR 79 (Vj.: TEUR 117).  

 

Die Rechnungsabgrenzungsposten nahmen leicht um TEUR 4 auf TEUR 174 ab. 

 

Auf der Passivseite der Bilanz ist die geringfügige Bilanzsummenerhöhung im Wesentlichen auf eine Zunahme der 

Verbindlichkeiten um TEUR 35 auf TEUR 3.994 (Vj.: TEUR 3.959) sowie eine moderate Veränderung der 

Rückstellungen um TEUR 2 auf TEUR 3 (Vj.: TEUR 5) zurückzuführen. 

 

Die Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde stiegen um TEUR 383 auf TEUR 2.732 (Vj.: TEUR 2.349), während 

sich die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten um TEUR 200 auf TEUR 1.100 (Vj.: TEUR 1.300) reduzierten. 

 

Das Eigenkapital verringerte sich infolge des Jahresfehlbetrags in Höhe von TEUR 32 auf TEUR 873 (Vj.: TEUR 

896). 

 

Insgesamt zeigt sich die Vermögenslage stabil. Die getätigten Investitionen stärken die Infrastruktur und wurden 

im Wesentlichen aus Eigenmitteln und Abschreibungen finanziert. Die Liquidität und Finanzierungsstruktur sind 

geordnet; wesentliche Risiken aus der Kapitalstruktur bestehen nicht 

 

 

4. Prognose-, Chancen und Risikobericht 

4.1. Ausblick auf die Ergebnisentwicklung 2025 

 

Der Wirtschaftsplan 2025 sieht Erträge in Höhe von TEUR 357 sowie Aufwendungen in Höhe von TEUR 483 vor. 
Das geplante Jahresergebnis wird maßgeblich von der verkauften Wassermenge abhängen. Der Absatztrend ist 
seit dem Jahr 2020 – mit Ausnahme des Jahres 2022 – stetig rückläufig, was auf ein bewusst sparsames 
Verbrauchsverhalten der Bürgerinnen und Bürger hinweist. 
 
Dieser Umstand ist bei der weiteren Entwicklung im Bereich der Wasserversorgung genau zu beobachten. Sollte 
sich die rückläufige Tendenz fortsetzen, wird eine Überprüfung der Gebührenkalkulation im Jahr 2025 erforderlich 
sein. Der Bereich Wasserversorgung arbeitet derzeit kostendeckend und die noch bestehenden Verlustvorträge 
werden sukzessive abgebaut. 
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Im Bereich Breitband wird für das Jahr 2025 aufgrund der Abschreibungen ein Verlust von rund TEUR 46 erwartet.  
 
Darüber hinaus beginnt im kommenden Geschäftsjahr die Umstellung auf digitale Wasserzähler, womit eine 
schrittweise Modernisierung der Verbrauchserfassung eingeleitet wird. 
Im Bereich Energie ist von einer planmäßigen Entwicklung auszugehen. Gemäß Wirtschaftsplan wird hier ein 

geringfügiges Minus erwartet.  

 

 

4.2. Weitere Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen 

 

Im Bereich Wasserversorgung wird der eingeschlagene Weg der konsequenten Unterhaltung und gezielten 

Neuinvestitionen im Rahmen des bestehenden Infrastrukturplans fortgesetzt. Ziel ist die langfristige Sicherung 

einer stabilen und zuverlässigen Versorgung. 

Zur Verbesserung der Versorgungsredundanz zwischen den Ortsteilen ist mittelfristig die Verbindung der 

Leitungsnetze zwischen Rietheim und Weilheim vorgesehen. Dieses Projekt stellt einen wichtigen Schritt dar, um 

Ausfallsicherheit und Versorgungskapazität nachhaltig zu erhöhen. 

 

Im Bereich Energie werden weiterhin Photovoltaikanlagen auf gemeindeeigenen Gebäuden installiert. Die geplante 

Investition in einen Freiflächen-Photovoltaikpark wurde derzeit zurückgestellt. Der Schwerpunkt liegt stattdessen 

auf kleineren, dezentralen Anlagen mit dem Ziel, einen hohen Eigenverbrauchsanteil zu erzielen und damit die 

Energieeffizienz der kommunalen Gebäude zu steigern. 

 

 

4.3. Risiken für die weitere Entwicklung 

 

Für den Eigenbetrieb, insbesondere im Bereich Wasserversorgung, bleibt der Energiepreis ein entscheidender 

Kostenfaktor. Die Preisentwicklung ist kontinuierlich zu beobachten, um bei signifikanten Veränderungen zeitnah 

reagieren zu können. Für das Versorgungsjahr 2025 wurde bereits ein neuer Stromliefervertrag abgeschlossen. 

Zudem hat sich die Gemeinde für die Jahre 2026 bis 2028 an der Bündelausschreibung des Gemeindetags Baden-

Württemberg (GT BW) beteiligt und sich dadurch langfristig moderate Strompreise sichern können. 

 

Auch die Entwicklung von Inflation und Baupreisindex muss mit Blick auf künftige Unterhaltungs- und 

Investitionsmaßnahmen weiterhin genau beobachtet werden. 

Eine Steigerung der verkauften Wassermenge wäre grundsätzlich wünschenswert. 

Entscheidend wird hierbei die Entwicklung des neuen Baugebiets „Am Bol“, die Innenentwicklung der Ortslagen 

sowie die wirtschaftliche Entwicklung der örtlichen Unternehmen sein. 

 

Im Bereich Breitband bleibt abzuwarten, welche Auswirkungen der eigenwirtschaftliche Ausbau durch Dritte auf 

den kommunalen Betriebszweig haben wird. Je nach weiterer Marktentwicklung kommen hier verschiedene 

strategische Optionen in Betracht – von der Verpachtung bis hin zum Verkauf der gemeindlichen passiven 

Infrastruktur –, die sich potenziell positiv auf das Ergebnis des Eigenbetriebs auswirken könnten. 

 

Im Bereich Energie stellt die geo- und innenpolitische Lage weiterhin einen wesentlichen Unsicherheitsfaktor dar. 

Das langfristige Ziel einer möglichst energieautarken Versorgung der Gemeinde Rietheim-Weilheim soll trotz 

bestehender Risiken und Rückschläge konsequent weiterverfolgt werden – jedoch stets unter der Prämisse, dass 

die wirtschaftliche Tragfähigkeit gewahrt bleibt und mindestens ein ausgeglichenes Ergebnis („schwarze Null“) 

erzielt wird. 
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5. Nachtragsbericht 

Nach dem Bilanzstichtag traten keine wesentlichen Ereignisse ein, die die Vermögens-, Finanz- oder Ertragslage 

beeinflussen. 

 

 

Rietheim-Weilheim, den 30. Oktober 2025 

 

Eigenbetrieb Wasser-, Energie- und Breitbandversorgung  

Gemeinde Rietheim-Weilheim 

 

 

 
Felix Cramer von Clausbruch, 

Bürgermeister 
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Erfolgsrechnung
 
  
 

lfd. 
Nr. 

 Erfolgsrechnung 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
 

Ergebnis 
 

2023 
 

EUR 

Fortgeschrieb. 
Ansatz 
2024 

 
EUR 

Ergebnis 
 

2024 
 

EUR 

Vergleich 
Ergebnis 
-Ansatz 
(Sp 3-2) 

EUR 

Ergänzende 
Festlegungen 
im WP-Vollzug 

 
EUR 

Mittelüber-
tragung aus 

 Vorjahr 
 

EUR 

Verfügbare 
Mittel abzgl. 

Ergebnis 
 

EUR 

Mittelüber-
tragung ins 
Folgejahr 

 
EUR 

   1 2 3 4 5 6 7 8 

1 + Umsatzerlöse 331.171,18 357.000 334.745,46 22.254,54- 0 0,00 22.254,54 0,00 

4 + sonstige betriebliche Erträge 28.685,21 21.050 21.703,27 653,27 0 0,00 653,27- 0,00 

5 - Materialaufwand 57.788,53- 60.000- 59.601,61- 398,39 0 0,00 398,39- 0,00 

5b - Aufwendungen für bezogene Leistungen 57.788,53- 60.000- 59.601,61- 398,39 0 0,00 398,39- 0,00 

6 - Personalaufwand 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

7 - Abschreibungen 181.317,74- 162.500- 167.469,22- 4.969,22- 0 0,00 4.969,22 0,00 

7a - auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen 

181.317,74- 162.500- 167.469,22- 4.969,22- 0 0,00 4.969,22 0,00 

8 - sonstige betriebliche Aufwendungen 103.727,64- 108.000- 97.607,54- 10.392,46 0 0,00 10.392,46- 0,00 

13 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 48.636,91- 47.120- 54.304,50- 7.184,50- 0 0,00 7.184,50 0,00 

15 = Ergebnis nach Steuern 31.614,43- 430 22.534,14- 22.964,14- 0 0,00 22.964,14 0,00 

17 = Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 31.614,43- 430 22.534,14- 22.964,14- 0 0,00 22.964,14 0,00 
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Liquiditätsrechnung
 
 
 

lfd. 
Nr. 

 Liquiditätsrechnung 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 
 

Ergebnis 
 

2023 
 

EUR 

Fortgeschrieb. 
 Ansatz 

2024 
 

EUR 

Ergebnis 
 

2024 
 

EUR 

Vergleich 
Ergebnis- 

Ansatz 
(Sp 3-2) 

EUR 

Ergänzende 
Festlegungen 
im WP-Vollzug 

 
EUR 

Mittelüber-
tragung aus 

 Vorjahr 
 

EUR 

Verfügbare 
 Mittel abzgl. 

Ergebnis 
 

EUR 

Mittelüber-
tragung ins 
Folgejahr 

 
EUR 

   1 2 3 4 5 6 7 8 

1 + Einzahlungen von Kunden für den Verkauf von Erzeugnissen, 
Waren und Dienstleistungen 

355.548,97 378.050 352.575,50 25.474,50- 0 0,00 25.474,50 0,00 

  60110000 Erlöse aus Wasserverkauf 331.716,80 350.000 316.714,54 33.285,46- 0 0,00 33.285,46 0,00 

  60130000 Erlöse aus Stromverkauf 5.907,46 7.000 6.299,75 700,25- 0 0,00 700,25 0,00 

  62000000 Sonst. betriebl. Erträge 17.924,71 21.050 29.561,21 8.511,21 0 0,00 8.511,21- 0,00 

4 = Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit (Summe 
aus Nummern 1 bis 3) 

355.548,97 378.050 352.575,50 25.474,50- 0 0,00 25.474,50 0,00 

5 - Auszahlungen an Lieferanten und Beschäftigte 139.301,37- 168.000- 181.825,67- 13.825,67- 0 0,00 13.825,67 0,00 

  73000000 Aufwand für bezogene Leistungen 34.630,31- 30.000- 31.076,85- 1.076,85- 0 0,00 1.076,85 0,00 

  73000001 Aufwand ILV - Gemeinde 0,00 30.000- 53.765,81- 23.765,81- 0 0,00 23.765,81 0,00 

  74000000 Sonstige betriebliche Aufwendungen 28.955,33- 20.000- 31.743,64- 11.743,64- 0 0,00 11.743,64 0,00 

  74000001 Strombezug 21.831,66- 20.000- 24.350,26- 4.350,26- 0 0,00 4.350,26 0,00 

  74000002 Wasseruntersuchungen 4.824,97- 5.000- 5.171,31- 171,31- 0 0,00 171,31 0,00 

  74000003 Unterhaltung Leitungsnetz 8.207,36- 20.000- 3.275,80- 16.724,20 0 0,00 16.724,20- 0,00 

  74000004 Gebäudeunterhaltung 0,00 10.000- 135,20- 9.864,80 0 0,00 9.864,80- 0,00 

  74000005 Geräte, Ausstattung 8.030,40- 9.500- 10.029,83- 529,83- 0 0,00 529,83 0,00 

  74000006 Einkauf Wasserzähler 11.742,20- 2.500- 1.548,75- 951,25 0 0,00 951,25- 0,00 

  74000008 Wasserentnahmeentgelt 18.406,60- 18.000- 17.925,60- 74,40 0 0,00 74,40- 0,00 

  74000009 Versicherungen 2.672,54- 3.000- 2.802,62- 197,38 0 0,00 197,38- 0,00 

8 = Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit (Summe 
aus Nummern 5 bis 7) 

139.301,37- 168.000- 181.825,67- 13.825,67- 0 0,00 13.825,67 0,00 

9 = Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender 
Geschäftstätigkeit (Saldo 4 und 8) 

216.247,60 210.050 170.749,83 39.300,17- 0 0,00 39.300,17 0,00 

16 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe aus 
Nummern 10 bis 15) 

0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 
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(zu § 2 Absatz 2 Satz 1 und § 4 i.V.m. § 14 EigBG) 

 

lfd. 
Nr. 

 Liquiditätsrechnung 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 
 

Ergebnis 
 

2023 
 

EUR 

Fortgeschrieb. 
 Ansatz 

2024 
 

EUR 

Ergebnis 
 

2024 
 

EUR 

Vergleich 
Ergebnis- 

Ansatz 
(Sp 3-2) 

EUR 

Ergänzende 
Festlegungen 
im WP-Vollzug 

 
EUR 

Mittelüber-
tragung aus 

 Vorjahr 
 

EUR 

Verfügbare 
 Mittel abzgl. 

Ergebnis 
 

EUR 

Mittelüber-
tragung ins 
Folgejahr 

 
EUR 

   1 2 3 4 5 6 7 8 

18 - Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen 228.632,93- 2.106.000- 280.688,63- 1.825.311,37 0 0,00 1.825.311,37- 0,00 

  78210000 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 1.082,70- 0 1.393,96- 1.393,96- 0 0,00 1.393,96 0,00 

  78312000 Erwerb bewegl. VG oberhalb Wertgrenze 4.457,60- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

  78710000 Auszahlung für Hochbaumaßnahmen 37.396,88- 0 86.656,87- 86.656,87- 0 0,00 86.656,87 0,00 

  78720000 Auszahlung für Tiefbaumaßnahmen 77.792,88- 406.000- 189.686,85- 216.313,15 0 0,00 216.313,15- 0,00 

  78730000 Auszahlung für sonst. Baumaßnahmen 107.902,87- 1.700.000- 2.950,95- 1.697.049,05 0 0,00 1.697.049,05- 0,00 

21 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe aus 
Nummern 17 bis 20) 

228.632,93- 2.106.000- 280.688,63- 1.825.311,37 0 0,00 1.825.311,37- 0,00 

22 = Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nummern 16 und 21) 

228.632,93- 2.106.000- 280.688,63- 1.825.311,37 0 0,00 1.825.311,37- 0,00 

23 = Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus Nummern 9 und 22) 

12.385,33- 1.895.950- 109.938,80- 1.786.011,20 0 0,00 1.786.011,20- 0,00 

24 + Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 0,00 200.000 0,00 200.000,00- 0 0,00 200.000,00 0,00 

  67981000 Stammkapital 0,00 200.000 0,00 200.000,00- 0 0,00 200.000,00 0,00 

25 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Investitionskrediten bei 
der Gemeinde und anderen Eigenbetrieben 

400.000,00 1.933.070 300.000,00 1.633.070,00- 0 0,00 1.633.070,00 0,00 

  69220000 Kreditaufnahme von Gemeinde 400.000,00 1.933.070 300.000,00 1.633.070,00- 0 0,00 1.633.070,00 0,00 

27 + Einzahlungen aus Investitionsbeiträgen 0,00 10.000 0,00 10.000,00- 0 0,00 10.000,00 0,00 

  68910000 Beiträge und ähnliche Entgelte 0,00 10.000 0,00 10.000,00- 0 0,00 10.000,00 0,00 

30 = Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Summe aus 
Nummern 24 bis 29) 

400.000,00 2.143.070 300.000,00 1.843.070,00- 0 0,00 1.843.070,00 0,00 

33 - Auszahlungen aus der Tilgung von Investitionskrediten 
gegenüber Dritten 

200.000,00- 200.000- 200.000,00- 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

  79200000 Tilgung von Krediten von Dritten 200.000,00- 200.000- 200.000,00- 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

37 - Gezahlte Zinsen 5.700,00- 47.120- 86.772,77- 39.652,77- 0 0,00 39.652,77 0,00 

  75100000 Zinsaufwendungen an Gemeinden 0,00 35.000- 78.000,00- 43.000,00- 0 0,00 43.000,00 0,00 

  75200000 Aufwand Kassenbestandsverzinsung 0,00 0 3.872,77- 3.872,77- 0 0,00 3.872,77 0,00 

  75300000 Zinsaufwendungen an Dritte 5.700,00- 12.120- 4.900,00- 7.220,00 0 0,00 7.220,00- 0,00 
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(zu § 2 Absatz 2 Satz 1 und § 4 i.V.m. § 14 EigBG) 

 

lfd. 
Nr. 

 Liquiditätsrechnung 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 
 

Ergebnis 
 

2023 
 

EUR 

Fortgeschrieb. 
 Ansatz 

2024 
 

EUR 

Ergebnis 
 

2024 
 

EUR 

Vergleich 
Ergebnis- 

Ansatz 
(Sp 3-2) 

EUR 

Ergänzende 
Festlegungen 
im WP-Vollzug 

 
EUR 

Mittelüber-
tragung aus 

 Vorjahr 
 

EUR 

Verfügbare 
 Mittel abzgl. 

Ergebnis 
 

EUR 

Mittelüber-
tragung ins 
Folgejahr 

 
EUR 

   1 2 3 4 5 6 7 8 

38 = Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Summe aus 
Nummern 31 bis 37) 

205.700,00- 247.120- 286.772,77- 39.652,77- 0 0,00 39.652,77 0,00 

39 = Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss-/bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Nummern 30 und 
38) 

194.300,00 1.895.950 13.227,23 1.882.722,77- 0 0,00 1.882.722,77 0,00 

40 = Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Wirtschaftsjahres (Saldo aus Nummern 23 und 39) 

181.914,67 0 96.711,57- 96.711,57- 0 0,00 96.711,57 0,00 

42 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Kassenkrediten 99.112,00 0 236.817,91 236.817,91 0 0,00 236.817,91- 0,00 

  67920000 Kassenkredite 99.112,00 0 181.787,56 181.787,56 0 0,00 181.787,56- 0,00 

  67930000 Sondervermögen, Liquiditätsverbund 0,00 0 55.030,35 55.030,35 0 0,00 55.030,35- 0,00 

42a + Sonstige Einzahlungen 70.326,30 0 27.102,52 27.102,52 0 0,00 27.102,52- 0,00 

  67910000 Durchlaufende Gelder 42.497,87 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

  67910200 Durchlaufende Gelder Akonto 152,07 0 292,63 292,63 0 0,00 292,63- 0,00 

  67970000 Einzahlungen aus Umsatzsteuer 27.676,36 0 26.809,89 26.809,89 0 0,00 26.809,89- 0,00 

44 - Auszahlungen aus der Rückzahlung von Kassenkrediten 288.269,87- 0 99.436,35- 99.436,35- 0 0,00 99.436,35 0,00 

  77920000 Kassenkredite 288.269,87- 0 99.112,00- 99.112,00- 0 0,00 99.112,00 0,00 

  77930000 Sondervermögen, Liquiditätsverbund 0,00 0 324,35- 324,35- 0 0,00 324,35 0,00 

44a - Sonstige Auszahlungen 63.083,10- 0 67.772,51- 67.772,51- 0 0,00 67.772,51 0,00 

  77970000 Auszahlungen aus Vorsteuer 63.083,10- 0 67.772,51- 67.772,51- 0 0,00 67.772,51 0,00 

45 = Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplanunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen (Saldo aus Nummern 41 
bis 44) 

181.914,67- 0 96.711,57 96.711,57 0 0,00 96.711,57- 0,00 

47 +
/
- 

Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Summe aus 
Nummern 40 und 45) 

0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

48 = Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des 
Wirtschaftsjahres 

0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

  nachrichtlich         

49  Endbestand an liquiden Eigenmitteln zum Jahresende 99.112,00- 0 181.787,56- 181.787,56- 0 0,00 181.787,56 0,00 

  82801000 AB an liquiden Eigenmitteln 99.112,00- 0 181.787,56- 181.787,56- 0 0,00 181.787,56 0,00 
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Einzeldarstellung der Investitionsmaßnahmen 
 

lfd. 
Nr. 

 Investitionsübersicht 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2023 
 

EUR 

Fortgeschrieb. 
Ansatz 
2024 

 
EUR 

Ergebnis 
 

2024 
 

EUR 

Vergleich 
Ergebnis 
-Ansatz 
(Sp 3-2) 

EUR 

Ergänzende 
Festlegungen 
im WP-Vollzug 

 
EUR 

Mittelüber-
tragung aus 

 Vorjahr 
 

EUR 

Verfügbare 
Mittel abzgl. 

Ergebnis 
 

EUR 

Mittelüber-
tragung ins 
Folgejahr 

 
EUR 

   1 2 3 4 5 6 7 8 

721100000000: Verteilungsanlagen allgemein 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0 9.710,61- 9.710,61- 0 0,00 9.710,61 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 9.710,61- 9.710,61- 0 0,00 9.710,61 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 0,00 0 9.710,61- 9.710,61- 0 0,00 9.710,61 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 0,00 0 9.710,61- 9.710,61- 0 0,00 9.710,61 0,00 
 

 

721100000005: TB Rietheim 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 1.781,19- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.781,19- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 1.781,19- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 1.781,19- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 
 

 

721100000007: Optimierung Löschwasserversorgung 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 1.680,64- 65.000- 56.010,16- 8.989,84 0 0,00 8.989,84- 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.680,64- 65.000- 56.010,16- 8.989,84 0 0,00 8.989,84- 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 1.680,64- 65.000- 56.010,16- 8.989,84 0 0,00 8.989,84- 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 1.680,64- 65.000- 56.010,16- 8.989,84 0 0,00 8.989,84- 0,00 
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lfd. 
Nr. 

 Investitionsübersicht 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2023 
 

EUR 

Fortgeschrieb. 
Ansatz 
2024 

 
EUR 

Ergebnis 
 

2024 
 

EUR 

Vergleich 
Ergebnis 
-Ansatz 
(Sp 3-2) 

EUR 

Ergänzende 
Festlegungen 
im WP-Vollzug 

 
EUR 

Mittelüber-
tragung aus 

 Vorjahr 
 

EUR 

Verfügbare 
Mittel abzgl. 

Ergebnis 
 

EUR 

Mittelüber-
tragung ins 
Folgejahr 

 
EUR 

   1 2 3 4 5 6 7 8 

721100000010: Wasserleitung Hasenheim 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 1.459,01- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.459,01- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 1.459,01- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 1.459,01- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 
 

 

721100000011: Dürbheimer Straße 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 28.412,65- 150.000- 39.780,63- 110.219,37 0 0,00 110.219,37- 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 28.412,65- 150.000- 39.780,63- 110.219,37 0 0,00 110.219,37- 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 28.412,65- 150.000- 39.780,63- 110.219,37 0 0,00 110.219,37- 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 28.412,65- 150.000- 39.780,63- 110.219,37 0 0,00 110.219,37- 0,00 
 

 

721100000013: Kehlen 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 2.157,18- 36.000- 23.604,86- 12.395,14 0 0,00 12.395,14- 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 2.157,18- 36.000- 23.604,86- 12.395,14 0 0,00 12.395,14- 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 2.157,18- 36.000- 23.604,86- 12.395,14 0 0,00 12.395,14- 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 2.157,18- 36.000- 23.604,86- 12.395,14 0 0,00 12.395,14- 0,00 
 

 

721100000017: Blumenstraße 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 150.000- 0,00 150.000,00 0 0,00 150.000,00- 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 150.000- 0,00 150.000,00 0 0,00 150.000,00- 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 0,00 150.000- 0,00 150.000,00 0 0,00 150.000,00- 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 0,00 150.000- 0,00 150.000,00 0 0,00 150.000,00- 0,00 
 

 



Anlage 7/3 
(zu § 2 Absatz 3 Satz 2 und § 4) 

 

lfd. 
Nr. 

 Investitionsübersicht 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2023 
 

EUR 

Fortgeschrieb. 
Ansatz 
2024 

 
EUR 

Ergebnis 
 

2024 
 

EUR 

Vergleich 
Ergebnis 
-Ansatz 
(Sp 3-2) 

EUR 

Ergänzende 
Festlegungen 
im WP-Vollzug 

 
EUR 

Mittelüber-
tragung aus 

 Vorjahr 
 

EUR 

Verfügbare 
Mittel abzgl. 

Ergebnis 
 

EUR 

Mittelüber-
tragung ins 
Folgejahr 

 
EUR 

   1 2 3 4 5 6 7 8 

721100000101: Beiträge 

2 + Einzahlungen aus Investitionsbeiträgen und ähnl. Entgelten 
für Investitionstätigkeit 

0,00 10.000 0,00 10.000,00- 0 0,00 10.000,00 0,00 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 10.000 0,00 10.000,00- 0 0,00 10.000,00 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 0,00 10.000 0,00 10.000,00- 0 0,00 10.000,00 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 
 

 

721100000200: Geräte und Maschinen 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

9 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Sachvermögen 

4.457,60- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 4.457,60- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 4.457,60- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 4.457,60- 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 
 

 

722100000000: Breitbandausbau 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

7 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und 
Gebäuden 

1.082,70- 0 1.393,96- 1.393,96- 0 0,00 1.393,96 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 42.302,21- 5.000- 64.572,22- 59.572,22- 0 0,00 59.572,22 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 43.384,91- 5.000- 65.966,18- 60.966,18- 0 0,00 60.966,18 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 43.384,91- 5.000- 65.966,18- 60.966,18- 0 0,00 60.966,18 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 43.384,91- 5.000- 65.966,18- 60.966,18- 0 0,00 60.966,18 0,00 
 

 
 
 



Anlage 7/4 
(zu § 2 Absatz 3 Satz 2 und § 4) 

 

lfd. 
Nr. 

 Investitionsübersicht 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2023 
 

EUR 

Fortgeschrieb. 
Ansatz 
2024 

 
EUR 

Ergebnis 
 

2024 
 

EUR 

Vergleich 
Ergebnis 
-Ansatz 
(Sp 3-2) 

EUR 

Ergänzende 
Festlegungen 
im WP-Vollzug 

 
EUR 

Mittelüber-
tragung aus 

 Vorjahr 
 

EUR 

Verfügbare 
Mittel abzgl. 

Ergebnis 
 

EUR 

Mittelüber-
tragung ins 
Folgejahr 

 
EUR 

   1 2 3 4 5 6 7 8 

723100000001: PV Anlage Kläranlage 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0 826,27- 826,27- 0 0,00 826,27 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 826,27- 826,27- 0 0,00 826,27 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 0,00 0 826,27- 826,27- 0 0,00 826,27 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 0,00 0 826,27- 826,27- 0 0,00 826,27 0,00 
 

 

723100000002: PV Kindergarten Rietheim 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0 1.418,91- 1.418,91- 0 0,00 1.418,91 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 1.418,91- 1.418,91- 0 0,00 1.418,91 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 0,00 0 1.418,91- 1.418,91- 0 0,00 1.418,91 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 0,00 0 1.418,91- 1.418,91- 0 0,00 1.418,91 0,00 
 

 

723100000003: PV Anlagen 

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 0 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 145.299,75- 1.700.000- 83.371,01- 1.616.628,99 0 0,00 1.616.628,99- 0,00 

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 145.299,75- 1.700.000- 83.371,01- 1.616.628,99 0 0,00 1.616.628,99- 0,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit 145.299,75- 1.700.000- 83.371,01- 1.616.628,99 0 0,00 1.616.628,99- 0,00 

16 = Gesamtkosten der Maßnahme 145.299,75- 1.700.000- 83.371,01- 1.616.628,99 0 0,00 1.616.628,99- 0,00 
 

 
 



Anlage 8 

(zu § 11 Satz 2) 

Entwicklung der Liquidität zum Jahresabschluss 

Nr. Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Liquiditätsrechnung 

Vorjahr  

EUR 

Rechnungs-  
jahr 

EUR 

1 2 

1   Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn  
 0  0

2 +/-

Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender Geschäftstätigkeit 

(§ 10 i. V. m. Anlage 7 Nr. 9 direkte Methode bzw. Nr. 13 indirekte Methode 

EigEIVO-HGB) 
216.247,60 170.749,83

3 +/-

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 

(§ 10 i. V. m. Anlage 7 Nr. 22 direkte Methode bzw. Nr. 26 indirekte Methode 

EigEIVO-HGB) 
-228.632,93 -280.688,63

4 +/-

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 

(§ 10 i. V. m. Anlage 7 Nr. 39 direkte Methode bzw. Nr. 43 indirekte Methode 

EigEIVO-HGB) 
194.300,00 13.227,23

5 +/-

Überschuss oder Bedarf aus wirtschaftsplanunwirksamen Einzahlungen und 

Auszahlungen (§ 10 i. V. m. Anlage 7 Nr. 45 direkte Methode bzw. Nr. 49 indirekte 

Methode EigEIVO-HGB) 
-181.914,67 96.711,57

6 =

Endbestand an Zahlungsmitteln am Jahresende 

(§ 10 i. V. m. Anlage 7 Nr. 48 direkte Methode bzw. Nr. 52 indirekte Methode 
EigBVO-HGB) 

0 0

7a + Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresende 
 0  0

7b + Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige 

Wertpapiere 
 0  0

7c +

Forderungen aus Liquiditätsbeziehungen zum Kernhaushalt, zu verbundenen 

Unternehmen, Beteiligungen, selbstständigen Kommunalanstalten und anderen 

Eigenbetrieben der Gemeinde 
0 0

8a - Bestand an Kassenkrediten zum Jahresende 
 0  0

8b -

Verbindlichkeiten aus Liquiditätsbeziehungen zum Kernhaushalt. zu verbundenen 

Unternehmen, Beteiligungen, selbstständigen Kommunalanstalten und anderen 

Eigenbetrieben der Gemeinde 

 99.112,00  181.787,56

9 = liquide Eigenmittel zum Jahresende -99.112,00  -181.787,56

10 - mittelübertragungsbedingter Liquiditätsbedarf (§ 2 Absatz 4 EigEIVO-HGB) 
 0 0

11 = bereinigte liquide Eigenmittel zum Jahresende  -99.112,00  -181.787,56

12 - für bestimmte Zwecke gebunden  0 0

13 = bereinigte liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel 
 -99.112,00  -181.787,56

 



 

 

Anlage 9 

(zu § 13 i.V.m. § 16 Absatz 3 Satz 2 EigBG) 

 

Feststellungsbeschluss 

 

Auf Grund von § 16 Absatz 3 des Eigenbetriebsgesetzes stellt der Gemeinderat am 

12.11.2025 den Jahresabschluss des Eigenbetriebs Wasser-, Energie- und 

Breitbandversorgung der Gemeinde Rietheim-Weilheim für das Jahr 2024 mit 

folgenden Werten fest: 

 

 
 

Euro 

1. Erfolgsrechnung  

1.1 Summe Erträge 356.448,73 

1.2 Summe Aufwendungen 378.982,87 

1.3 
Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Saldo aus 1.1 und 

1.2) 
-22.534,14 

 nachrichtlich:  

 
Vorauszahlungen der Gemeinde auf die spätere 

Fehlbetragsabdeckung 
0 

 
Vorauszahlungen an die Gemeinde auf die spätere 

Überschussabführung 
0 

2. Liquiditätsrechnung  

2.1 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender 

Geschäftstätigkeit  
170.749,83 

2.2 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit  
-280.688,63 

2.3 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) 
-109.938,80 

2.4 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit 
13.227,23 

2.5 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende 

des Wirtschaftsjahres (Saldo aus 2.3 und 2.4) 
-96.711,57 

2.6  
Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplanunwirksamen 

Einzahlungen und Auszahlungen 
96.711,57 

3. Bilanzsumme 4.870.392,69 

 
  



 

 

Verwendung des Jahresüberschusses/Behandlung des Jahresfehlbetrags  

 

 

Behandlung des Jahresfehlbetrags:  

 

- Vortrag auf neue Rechnung  
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